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Herren Bezirksklasse Gr. 3

Sportclub Niestetal III : KSV Baunatal 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den Sportclub Niestetal III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 36:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom KSV Baunatal ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 gegen den Sportclub
Niestetal III. 240 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Marcel Jablonski den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 6. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Gafner / Qorri waren die Gastgeber Seufer /
Fassold. Kücük / Schuwirth gewannen ihr Spiel gegen Matthes / Jablonski überzeugend in drei
Sätzen. Ohne Satzgewinn für Niederbremer / Jordan-Winneknecht verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Fuchs / Röse. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Koray
Kücük konnte im Spiel gegen Oleg Gafner wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Keine Chancen hatte Reinhold Schuwirth bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Matthes, so dass Matthes seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Malte Seufer und Peter Fuchs, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wenig Gegenwehr leistete Gabriel Fassold bei seinem 0:3 gegen Edmond Qorri. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Maximilian Niederbremer bei seiner Pleite gegen Marcel Jablonski. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Moritz Jordan-Winneknecht beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Karsten Röse. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Sportclub Niestetal III und des KSV Baunatal.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Koray Kücük bei seiner Pleite gegen Michael Matthes.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Lange mit Oleg Gafner ringen musste Reinhold Schuwirth in einer aufgrund der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Malte Seufer und Edmond Qorri, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der neue Zwischenstand war 4:8. Lange mit Peter Fuchs
kämpfen musste Gabriel Fassold in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Maximilian
Niederbremer gelang es Karsten Röse zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Moritz Jordan-Winneknecht bei
seiner 1:3-Niederlage von Marcel Jablonski dann doch niedergerungen worden. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Sportclub Niestetal III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Kaufungen 07 am 18.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
KSV Baunatal wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Kasseler Spvgg.
Auedamm II am 18.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal III
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Doppel: Seufer / Fassold 1:0, Kücük / Schuwirth 1:0, Niederbremer / Jordan-Winneknecht 0:1 
Einzel: K. Kücük 1:1, R. Schuwirth 1:1, M. Seufer 0:2, G. Fassold 1:1, M. Niederbremer 1:1, M.
Jordan-Winneknecht 0:2 

 KSV Baunatal
Doppel: Matthes / Jablonski 0:1, Gafner / Qorri 0:1, Fuchs / Röse 1:0 
Einzel: M. Matthes 2:0, O. Gafner 0:2, E. Qorri 2:0, P. Fuchs 1:1, K. Röse 1:1, M. Jablonski 2:0


